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Das Wallis versetzt die Berge nach Vevey 

Programm des Walliser Tages an der Fête des Vignerons 2019 

Das Programm des Walliser Tages an der Fête des Vignerons ist nun bekannt: 
Am Freitag, 26. Juli wird der Kanton unter dem Motto «Das Wallis versetzt die 
Berge nach Vevey» an der 12. Ausgabe der Fête des Vignerons teilnehmen 
und die dem Wallis eigene Verbindung von Tradition und Moderne 
präsentieren. Auf dem Programm steht weit mehr als der traditionelle Umzug. 
So werden zum Beispiel Konzerte und Kunstvorführungen in Seilbahnkabinen 
zu sehen sein. Einen ganz besonderen Platz wird ausserdem der Aprikose als 
Prinzessin der Walliser Obstgärten eingeräumt. 700 Personen wirken an der 
Organisation und Durchführung dieses Tages mit, dessen Gesamtbudget sich 
auf 400’000 Franken beläuft. 

Für den Walliser Tag an der Fête des Vignerons hat der Kanton unter der 
künstlerischen Leitung von Stefan Hort ein reichhaltiges und vielfältiges 
Kulturprogramm zusammengestellt. Die Besucherinnen und Besucher haben die 
Möglichkeit, Walliser Künstlerinnen und Künstlern zu begegnen und ihre 
Aufführungen in der originellen und intimen Kulisse einer Seilbahnkabine zu 
geniessen. Sechs dieser Gondeln, die ein unverwechselbares Symbol der Walliser 
Ferienorte sind, werden entlang des Seeufers von Vevey aufgestellt – darunter 
ältere Modelle, aber auch hochmoderne Kabinen wie die 3S-Bahn, die diesen Winter 
in Zermatt eingeweiht wurde. Rund dreissig Kunstschaffende werden in diesen 
«Walliser Boxen» den ganzen Tag über Zuschauerinnen und Zuschauer in ihre Welt 
entführen und auf fesselnde Reisen mitnehmen. Geplant sind Konzerte, 
Theateraufführungen, Auftritte von Zirkuskünstlern und Stelzenläufern, Weinproben 
mit Lesungen und Märchenerzählungen. 

Ein Umzug und Konzerte zwischen Modernität und Tradition 

Am Nachmittag findet der Umzug mit über 350 Teilnehmenden statt. Offizielle 
Vertreter des Wallis und verschiedene Walliser Folkloregruppen wie «Lè 
Mayentson», «La Comberintze» und «L’Ordre de la channe» werden in einer Parade 
den Quais entlangmarschieren - begleitet von den «Tschäggättä», den «Peluches 
du carnaval d’Evolène», von Bernhardinerhunden, «La Fanfaribole», verschiedenen 
Stelzenläufern und sogar Zirkuskünstlern der Walliser Zirkusschule Zôfy. Angeführt 
wird der Umzug von Line Dorsaz, einer jungen Walliser Winzerin, der die Ehre der 
Vennerin zuteil wird. Auch das «Électroclette» des Palp Festivals wird mit seiner 
originellen Kombination aus Elektromusik und Raclette mit einem Wagen in Form 
eines halben Walliser Raclettekäses am Umzug teilnehmen. Prinzessin Raclette 
wird dabei den Zuschauern die Käsespezialität zum Probieren anbieten. Die 
Gruppen, die am Umzug teilnehmen, werden auch auf der «Scène du Village du 
Monde» auftreten. Ausserdem können die Zuschauerinnen und Zuschauer im Laufe 
des Tages auf der «Scène du Rivage» Konzerte der vier namhaften Walliser Bands 
«The Last Moan», «Klischée», «Erika Stucky» und «Alain Roche» geniessen. Von 
Rock und Pop über Jazz bis hin zu Klaviermusik – es ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Der Eintritt ist kostenlos.  
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Eine eigene Welt für Kinder 

Auch für Kinder bietet das Fest spannende Unterhaltung: Auf spielerische Art und 
Weise können sie die Suonen kennen lernen. Die Geschichte dieser für das Wallis 
typischen Wasserleitungen wird anhand eines Modells in Originalgrösse im «Jardin 
Doret» präsentiert. Zudem werden Geschichten und Spiele für die Kleinsten 
organisiert. Für Erinnerungsfotos stehen die berühmten Bernhardinerhunde bereit. 

Eine Hommage an Wein und Aprikosen 

Am Stand von Swiss Wine Promotion werden typische Walliser Weine verköstigt. 
Die Besucherinnen und Besucher können alle acht Weine probieren, die mit der 
Auszeichnung «Étoiles du Valais 2018» ausgezeichnet wurden. Passend zur 
Erntezeit wird ausserdem die Aprikose als Prinzessin der Walliser Obstgärten einen 
Ehrenplatz bekommen. Die Besucherinnen und Besucher können die beliebten 
Früchte probieren, und im Bereich «Regionalprodukte» in unterschiedlichster Form 
– unter anderem als Sirup, Fruchtsaft oder Cocktail – kennenlernen. 

Grosse finanzielle und personelle Investitionen für einen einzigartigen Tag 

Der Kanton investiert 250’000 Franken, um anlässlich dieses legendären Volksfests 
dem Publikum die Vorzüge des Wallis zu präsentieren. Die verschiedenen Partner 
des Walliser Tages finanzieren ebenfalls Projekte in Verbindung mit dem Fest. 
Insgesamt sind 700 Personen (Freiwillige, Kunstschaffende, Partner usw.) an der 
Organisation und Durchführung beteiligt. Eine Projektgruppe aus Vertretern des 
Branchenverbands der Walliser Weine, der Walliser Obst- und Gemüse 
Branchenorganisation und von Kultur Wallis unter der Leitung von Valais/Wallis 
Promotion hat vor rund einem Jahr mit den Vorbereitungen begonnen. 

 

Über die Fête des Vignerons 

Die Fête des Vignerons ist eine Hommage an die jahrhundertealte Weinbautradition einer 

ganzen Region, die mit einer spektakulären Aufführung und der Krönung der Weinbauern 

und Rebarbeiter zelebriert wird. Dieses weltweit einzigartige Fest wird von der 

Winzerbruderschaft «Confrérie des Vignerons» organisiert und einmal pro Generation in 

der Stadt Vevey im Herzen der Weinberge des Lavaux gefeiert. Die Fête des Vignerons 

ist die erste lebendige Tradition der Schweiz, die von der UNESCO als immaterielles  

Kulturerbe anerkannt wurde. Das letzte Mal fand sie 1999 statt. Damals betrug das Budget  

54 Millionen Franken. In der Arena hatten 8000 Gäste Platz. Dieses Jahr beläuft sich das 

Budget auf 99 Millionen Franken, und die Arena verfügt über 20'000 Sitzplätze. 

Der leidenschaftlichen Walliser Winzerin Line Dorsaz wird die Ehre der Vennerin zuteil. 

Sie wird vom 18. Juli bis 11. August 2019 als offizielle Botschafterin des Wallis an den 

Festaktivitäten teilnehmen. Der «Confrérie des Vignerons» liegt viel daran, dass der 

Venner oder die Vennerin eine authentisch mit der Weinkultur verbundene Person ist.  

Weitere Informationen 

www.valais.ch/fevi2019 

www.fetedesvignerons.ch 

Kontaktpersonen: 

Christophe Darbellay, Vorsteher des Departements für Volkswirtschaft und Bildung, 

027 606 40 00 

Damian Constantin, Direktor von Valais/Wallis Promotion, 027 327 35 89 

http://www.valais.ch/fevi2019
http://www.fetedesvignerons.ch/

